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Bezirksoberliga Herren Nord

TSV Meine : MTV Vorsfelde 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Greiser / Bergmann nach ca. 4 Stunden
den Matchball für den MTV Vorsfelde im Spiel der Bezirksoberliga Herren Nord verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TSV Meine. Das Heimteam konnte im 11. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Ausschlaggebend für die
Punkteteilung (bei einem Satzverhältnis von 29:31) waren die Einzel im oberen Paarkreuz, die
allesamt an den TSV Meine gingen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Meine nun ein
Punkteverhältnis von 12:10 in der Tabelle auf, während der der MTV Vorsfelde 9:13 Punkte hat.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte Wetjen und Breselge bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Aulig und Berger ab dem Start. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Greiser / Bergmann hatten Breselge / Winter nur im ersten Satz eine Chance. Beim Erfolg in
vier Sätzen gegen Müller / Matulovic kamen Oelmann / Obsiadly nur im ersten Satz in die Bredouille.
Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des ersten Satzes,
in dem Oelmann / Obsiadly mit 0:11 förmlich untergingen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Volker
Breselge seinem Gegner Marcus Bergmann beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Erik Greiser war der Gastgeber Florian Wetjen, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als sehr ausgeglichen. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Steffen
Oelmann das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Artur Müller
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Ein hartes Stück Arbeit hatte Jonas Breselge bei seinem 3:2
gegen Kevin Aulig zu verrichten. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 an die Tische. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen anschließend Detlef Winter
letztlich parat, um Stefan Matulovic final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da
war final wirklich nichts zu holen. 11:6, 11:9, 4:11, 3:11, 11:7 hieß es dagegen am Ende des
nächsten Spiels, als Timo Obsiadly und Sean-Paul Berger den letzten Ballwechsel spielten. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TSV Meine und des MTV Vorsfelde in die Box. Volker
Breselge gelang es, Erik Greiser im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Florian Wetjen überzeugte im Einzel gegen Marcus
Bergmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der
anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Steffen Oelmann gegen Kevin Aulig. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Jonas Breselge gelang es, Artur Müller im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Beim 9:11, 7:11, 6:11 gegen Sean-
Paul Berger fand hingegen Detlef Winter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Kaum was zu bestellen hatte derweil Timo Obsiadly bei seinem 0:3 gegen Stefan
Matulovic. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Es dauerte eine Weile, bis Wetjen / Breselge
ihre 2:3-Niederlage gegen Greiser / Bergmann hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur
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zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war. Dieser Doppelerfolg
rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Meine nun ein Punktekonto von 12:10 Punkten auf, während
der MTV Vorsfelde vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2023 gegen den SV Jembke ansteht, 9:13
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Meine bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 10.02.2023 gegen den TuS Neudorf-Platendorf.

 Statistik:
 TSV Meine

Doppel: Wetjen / Breselge 0:2, Breselge / Winter 0:1, Oelmann / Obsiadly 1:0 
Einzel: V. Breselge 2:0, F. Wetjen 2:0, S. Oelmann 0:2, J. Breselge 2:0, D. Winter 0:2, T. Obsiadly 1:
1 

 MTV Vorsfelde
Doppel: Greiser / Bergmann 2:0, Aulig / Berger 1:0, Müller / Matulovic 0:1 
Einzel: E. Greiser 0:2, M. Bergmann 0:2, K. Aulig 1:1, A. Müller 1:1, S. Berger 1:1, S. Matulovic 2:0


